
Liturgie für einen normalen Gottesdienst 
Evangelische Kirchengemeinde Groß-Umstadt 

 
 

 „Lit.“ = Liturgin/Liturg 

 
Orgelvorspiel 
 

Begrüßung (und evtl. Eingangsspruch); Angehörige Verstorbener gesondert begrüßen 
 

Votum 
 

Eingangslied 
 

Psalm  Lit.: Kommt, lasst uns anbeten Ehr sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen 

Geist. Wie es war im Anfang, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen 
 

Sündenbekenntnis  Lit.: Und so rufen wir zu dir:  Wolf: "Kyrie eleison" (wenn jemand 

anders orgelt, dann macht das die Gemeinde mit der Orgel, sofern nichts anderes abgesprochen 
ist)  Gemeinde: "Herr, erbarme dich, Christe, erbarme dich, Herr, erbarm dich über uns“ 
 

Gnadenzuspruch  Lit.: „Ehre sei Gott in der Höhe…“  Gemeinde: „… und auf Erden Fried, 

den Menschen ein Wohlgefallen.“ 
 

Kollektengebet  Lit. endet mit: „Dies bitten wir dich im Namen deines Sohnes Jesus Christus, 

der mit dir und dem Heiligen Geist lebt und regiert von Ewigkeit zu Ewigkeit.“  Gemeinde: Amen 
 

Schriftlesung  KV: „Selig sind, die Gottes Wort hören und bewahren. Halleluja (oder Amen)“ 

 Gemeinde: Halleluja (oder Amen) 
 

Glaubensbekenntnis 
 

Lied vor der Predigt (mit verlängertem Vorspiel für den Klingelbeutel) 
 

Predigt 
 

Lied nach der Predigt 
 

Fürbitten 
 die letzte Fürbitte ist für die Verstorbenen gedacht. Pro Person wird dann an der Osterkerze 
eine kleinere bereitstehende Kerze angezündet und auf den Altar gestellt. Dazu wird von der 
Gemeinde je nach Kirchenjahreszeit ein Gesangbuchvers gesungen, der vor den Fürbitten 
angesagt werden muss. 
 

 Lit: „Und alles, was wir nicht in Worte fassen können, nehmen wir mit hinein in eine Stille)  

Stille  Lit. Ausleitung aus der Stille: „Wir kommen zurück aus der Stille und beten gemeinsam 

weiter, wie Jesus Christus uns gelehrt hat.“ 
 

Vaterunser 
 

Schlusslied 
 

Abkündigungen 
 

Segen  Amen kommt von der Gemeinde  
 

Orgelnachspiel (Gemeinde bliebt sitzen) 
 

* * * 
C. Lechelt, 15.07.2019 


